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Ferner sind im Bulletin» àel Eomiüio ^^rario clel oiroouàrio
cki L0M0, vom 31. Dezbr. v. Jahres, vom Herzog von Sachsen-Meinin-
gen obige 78 Gegenstände, 2 als forstlicher Preis ausgeschrieben für den

besterstellten, bestangesäeten und größten forstlichen Pflanzgarten, mit
einem Termin bis 31. Mai 1875. Die landwirthschaftl. Gesellschaft
hat beschlossen, diesem Preis Fr. 300 als 2. forstlichen Preis beizufügen
und die Provinzialvertretung zn veranlassen, diese Stimme ans Fr. 500

zu erhöhen. Dieser Preis wird ein Jahr nach dem ersten, also 1876,
demjenigen zuerkannt, der den bestgehaltenen Pflanzgarten mit den zahl-
reichsten und bestentwickelten Pflanzen besitzt. Als zu erziehende Pflan-
zen werden hauptsächlich bezeichnet: Lärchen, Fichten, Tannen, gemeine
Kiefer, Eiche, Buche, Kastanie, Ahorn, Hopfenbuche, Esche und Ulme.

Co az.

Bncher-Anzeigen.

M R. Preßler uud Max Kunze, die Meßkunst in ihrem gan-
zen Umfange. Für Forst- und Landwirthschaft, Holzhandel,
Fabrik- und Bauwesen. Berlin: Wiegand und Hempel. Preis
Fr. 2. 70 Np. per Lieferung.

Die beiden auf dem Gebiete der Holzmeßkunst in vortheilhaftester
Weise bekannten Verfasser haben sich vereinigt, um ein Lehrbuch der
Holzmeßkunst mit allen erforderlichen Hülfstafeln herzustellen. Herr Preß-
ler bearbeitet die Tafeln nach metrischem Maß und Herr Kunze das
Lehrbuch.

Das ganze Werk wird ans zwei Bünden und jeder Band aus drei
Lieferungen bestehen. Der erste Band enthält die holzwirthschaftlichen
Tafeln und der zweite das Lehrbuch; joder Band ist einzeln verkäuflich.

Der Namen der Verfasser und der Inhalt der vorliegendeil ersten
Hefte bürgen dafür, daß das ganze Werk den durch den Titel bezeich-
neten Gegenstand gründlich behandeln und Allen, die mit der Ermittlung
des Kubikinhalts liegender und stehender, runder und be- oder verarbei-
ter Stämme, sowie des Zuwachses an denselben zu thun haben, nicht nur
einläßliche Anleitung zur Lösuug ihrer Aufgabe, sondern auch die Hülfs-
mittet zu schneller und richtiger Erledigung derselben geben werde. Der
Druck der Tabellen ist ausgezeichnet und erleichtert das Ablesen sehr.

Alfred Püschel. Kurzgefaßte Forst- Encyklopädie. Ein Hand-
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und Taschenbuch mit Hülsstafeln, Winkelmesser und Planimeter

für Forsttaxatoren, Forstgeometer und Forstwirthe, sowie Wald-
besitzer, Staatswirthe, Vautechniker, Landwirthe, Auseinander-

setzungsbeamte, Geometer :c. Mit 74 Holzschnitten. Neue

mit Reduktionstafeln vermehrte Ausgabe. Leipzig: A. Brock-

Hans 1872. Preis Fr. 0. 70 Rp.
Püschels Forstencyklopädie ist in der Form eines Lexikons verfaßt,

also zum Nachschlagen eingerichtet und bezieht sich nicht bloß auf sorst-

liche, sondern auch auf land- und hauswirthschastliche Gegenstände. Auf-
sallendermeise liegt auch dieser neuen Ausgabe das alte preußische Maß

zu Grunde. —

Julìns Theodor Grunert Forstlehre. Unterricht im Forstwesen

für Forstlehrlinge und angehende Forster. Zweiter Theil.
Die Forstwissenschaft. Hanover, Karl Rümpler 1872. 320
Seiten. Preis Fr. 0. 30 Rp

Das vorliegende Buch ist seiner ganzen Haltung nach vorzugsweise

für die preußischen Forster und die, welche solche werden wollen, ge-

schrieben. Demgemäß ist denn auch die ProduktionSlehre (Waldbau
Forstschutz und Forstbenutzung) ausführlicher behandelt als die Forstein-

Achtung und Abschätzung. Letztere ist durch ein Beispiel erläutert. Zum
Experimentiren mit neuen Kulturmethoden rc. werden die Leser nicht er-

muntert, der Verfasser hält sich an das bereits Bewährte.

Dr. I. T. L. Ratzebnrft. F o r st w i s s e n s ch a f t l i ch e s Sch rift-
st e l l er - L e x i k o n. Erste Hälfte, 332 Seiten gr. Quart
Berlin Nicolaische Verlagsbuchhandlung 1872. Preis 14 Fr.
70 Rp.

Natzeburg, der am 24. Oktober 1871 gestorben ist, hat den Druck

des vorliegenden Werks zum Theil noch selber überwacht, der Rest wird
nach seinein größtenthcils druckfertig vorliegenden Manuscript unter der

Leitung eines Freundes desselben gedruckt, die Vorrede schrieb Phöbus.
Die aufgenommenen Biographien sind zum Theil Selbstbiographien

und beziehen sich nicht nur auf Männer vom Fach, sondern auch auf

Gelehrte, welche die Grund- und Hiilfswissenschaften der Forstwirthschaf-

ten bearbeitet habe», namentlich ans Naturforscher. Da nicht nur eine

Lebensbeschreibung der betreffenden Männer gegeben wird, sondern die

iterarischen Produkte derselben bezeichnet und kritisch beurtheilt werden,

so findet in diesem Buche jeder Leser in verschiedenen Richtungen Be-

kehrung.

F. von M ühlen. Anleitung zum rationellen Betrieb
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der A u s a st u n g im F o r st h a u s h a l te für Wald-

besitzer, Forstverwaltungsbeamte und deren Gehülfen. Mit 2t!

Holzschnitten. Stuttgart bei Schickhardt und Ebner 1872. 77

Seiten kl. 8. Preis 1 Fr. 75 Rp.
Der Verfasser behandelt in einem ersten, 35 Seiten einnehmenden

Abschnitt die Grundzüge und Regeln des Ausastiiiigsverfahrens überhaupt

und in einem zweiten die Anwendung derselben ans die einzelnen Alters-

klaffen, Holz- und Betriebsarten. Der erste Abschnitt ist mit guten

Holzschnitten erläutert und das Ganze in leicht verständlicher Sprache

geschrieben. Der Verfasser ist ein entschiedener Freund der Aufastungen,

warnt aber gleichmäßig vor dem Zuviel und Zuwenig, seine

Schrift darf daher auch den Nichtforstmännern empfohlen werden.

G. Kciuschiuger. Die Lehre vom Wald schütz und der
F or st p o lizei. Zweite verbesserte Auflage. Mit 4 Tafeln
Abbildungen. Aschaffenburg bet Krebs 1872. Gebunden, 133

Seiten.
Die erste Auflage dieses Buchs ist im Jahr 1847 erschiene!?, die

zweite vorliegende wurde von der Verlagsbuchhandlung veranstaltet. Der
Verfasser ist schon in? Jahre 1851 gestorben. Es behandelt die schäd-

lichen natürlichen Ereignisse, den Schaden durch Pflanzen und

Thiere und durch menschliche Handlungen in zwar nicht erschöpfender

aber anschaulicher und leicht verständlicher Weise. Die Durchsicht vor
der Veranstaltung der neuen Ausgabe hätte eine etwas eingehendere sein

dürfei?. Das Buch darf übrigens empfohlen werden und zwar Vorzugs-
weise denjenigen, die sich mit der Ausübung des Forstschutzes direkt be-

schuftigen

Anzeigen.
Dieser Nummer ist ein Preisverzeichniß über forstwirtschaftliche

Geräthe, sowie eine Preisliste über Nivellir-Jnstriiinente zc, zum Wald-

wegbau voi? Gebr. Dittmnr in Heilbronn beigelegt.
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